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Ordentliche Zeit-Rechnung sus das Iah« 13<> i.
Von Anfang der Königreiche.Nach Erschaffung der Mlt, zählet ma?, 5?S«

Nsch Ler sLgemeisen Stwdfi»ttz 40YZ
N-sch ZerstdrusS der StaSt Zerusalem- «757 Schwede«
N«ch EmdeckmiZ der «e,«« Welt zuzSpanieu
Stech Echuduug dc? BnchdrnKktyjttMynZZ^! Englanö

- - des P«piern?ach«tH ur Basel z>Zl Dänneiimac!
Nach Msstts der Lööl. Eydgens'Kschrift 486 Ungckr«
Nach Atifasz der französischen R'söuplick. is-
Nach der BekebruuZ d^s ^«gc» ChriMcheÄ>

Kaysers CsnstaMnri Magn? 1465
Mich Mfang, des Te«scheu KaystttHimiS ross

- der Rti-ßifchen MgieruliA yz^
de? TüMschen 5«r

Nach SriftnnI der Ehurfurstett Z89

662
4017 Br-Hmen

M67 Pormgal!
sA?! UrcNffeu Z«3
2Z72 Sardinen 8^
1198 Neapolis rf.Gieille»56

Nach Einführung des neuen Greg. Calend. 21 y
s ^ des ReKnsp. oder verbessertenlsi

Nach Twammg der Stadt Sotsthm« J92Z
- 5 der Stadt Zürich A784
- ^ her Stadt Rom 255z
< - der Stadt Chur 1446

Fern«? ift n? dem Calender zu bemerken'.

Der Juffn'nksch? Pzx.icMs- oder Stcklirm-Ml- ist 6ZL4. Hieraus kommt die güldene Zahl 16,
der S?tt«m!Ne! iz. bis Römer Ainszah! 4. bis Vx»6t« im neuen Calend« ^5.

T'er SsünZaKS- Suchstab D. Die' Zeic zwischen Weyhuacht
und Hr. Kasmachr ist 7 Wochen 2 Tag.

G-stcm dew Z. April- — PMgsten den 24.- May.
IMfchKr J,,hKö-R?ze!!t ift die Venn? und ein geineln-Fahr vou z6z. Tagen,

tLrkläemlg dsr Zeichen weiche ie? diesem L«kender Vsrkszmne»,

Die iLhtnlK-Ksichett!

WiddK

Krebs

ttw
Jungfrau

Waag
Scorpion
Schlch

Steinbock

'MMman^^:

^is-7 Puncten.

5^
Satuttws
Jupilsr
Mars'
SoÄNS
Äjeiius '

ckurius
>5iMdnd

Kle AsperkM,-

Siilamnielikunft <^

lDöSrittsrschsm /X
-Gsviesterfttzein lü
Destchsttrschein ^
Drachenhaup? K
Brachenschwa-nz

MsftSszeicheN.

NeinnonS G
Erste Viertel

Vollmond
Letste Äiettel
Äersichgehendcr ^
MlersichZehender ^
'Vede-utu. der Buchst.

^Vormittag v

Mradeammitt. ^

Nachmittag
Minuten
Fasttag

A



Moonm!
Neues U Auf Himmels, Erscheinung

!u.Unt 'und Witterung ' ist

i)b,nsi> z

fteytaj -s Abel
Vamst,' zGensves

442
5 3«
6 36 1) beym C

an^ ' 8 19 ÄsAchwes
ha?,
ten

8 20,l 2 l Thomas
urnn.

Weisen aus Morgenland, Ev. Mach. 2. Ssnuen, Aufgang 7, 48 m. Unter 4 52!!!.
4M Titus

Monta! sTheZesHo?
'Dienst 6 s Konh
Mnvsl fLuciünus
Donft! F Ethsröus
Freyta y Willibald
Caznßs! O Samson

7 4«
8 42

?o 54

0 8
1 2»

K

l, 5«M.

zu,
weilen

Nebel
ver,

misckte
Zeil

8 22j 2z Da«ob.
8 24^ 24Ada,ni
8 2d-5 "

27 Joh. Ev.
28 Kind!.

8 28
8
8 Z2 2yJonalh.

2. S«ft,s lehr: tm Tempel, Luc. 2. SonnenkNufganZ 7, 44 m. Umer 4, ,6m.
Gerlon

Msnta! -Azarius
2 3«> c5, S mithin
Z c Erdnahe mchr

8 33
8 34

30 David
3iDylvest.

Anbruch des Tags um 5, 47m Abschied um / 6. iz m. Jcnner i^oi
Dwrst.13^0 Tag
MlKVo'a4 Hilarius
Bsnsi5 Maurus
Freyta ^bMatceLüs
Ssmßü 7 Antonius

^gche:
uuter,
5 5«
7 ro

G
Hz, 12nl. n. schein

mit

S bei?m 6 tern

8 II
8 37
s z?
s 42
8 44

2 'Abel

3 Elias
4 Isaak
5 Simon

z. Hochzeitzu Cana > Z»h.- s< SvKnett: Aufgang 7, zö m. Unter4, m.

^SNMi!Z2 Prisca
WntHy Wartha

^Dienst 2Q'^
MUEs'zl Agnes
DorL,22 Bmcend'uS
FreyZg^Z Emtrentiana
S)^5a^TbluZö!b?ns

8 2O

9 Zo

U.V. O ^
« 12
2 AS

6, !«M N.

^ beym C

ler,
ung

zuge,
war,

ten
bald

8 48
8 Zs
8 5>
8 55
3 5S
y 0
9 A

6H. 3 K.
?Jstdorus
8 ErdharS
9 Julian

:o Samson
11 Gerssn
12 Azarius

U Be?. '

MsnkaKö Boliesryus

kNilwsj^Cürsl««

Krcvtaij«AdelSmU)a

SeunttiSufgeSz 7, SKM Unter 4, zzm.
Z Zc

M 4 4°

7 is
^Das letst« Ms«! dru «. ds< kälten?Zeb,k.

OaS-ersi« B erkel d«, 2,/. ist UnbtiMudig

über

^ Eröferm unbe-

^ c^> ftÄN-

H dcsnz C dig

s Schuee,
H winde

9
9
9 IO

9 !4

izXXTag
!4Zstatl
'5 9Murus
iSMarzeü.
l? Antoni
:8 Zoh. L.

9 ^8 zyMattha

D« Neumvkd den z 4. hst S«u«enschem.
Der Hsämötid-dtn 29. hat vie! Schyee.



IsnuNÄs, ZeMer hat z«. TM
De? WsWmM. ZahMärAe.

H S B« Kttzmjckte ffsd «ich
dem nen« CsKnder «LS «sft
^«««-ichtt?, d«A «» Zed« «ZK
Märkle, wen« ^lche gehslt«
w«den,srd«,t«ch »erz^ch«« ff«,
de» wird, ws ab« «. E. stch«,
bedn«tt e< «ch d«n M«L«
i«rder.

Im Jem«r viel Regen shne Schnce thut Baun?

VenM mW Tl«l« n iveh.
So es um diese Zeic, oder auch durch ^aS ga«ze Winter^

qnartal dvtmert, bedeutet eS grosse Kalre.

Werthgeschatzter LOr

?!pPes^«U, »lS«. «äch H. z Kßr>sK.
iVer». dienst nschXXr««.
'L«§el, dm 6.
Vewo«, dsn »ZK
«rlach, den zs.
Lotzbach, ben S.
Zveyburg in Uechtla«t, den z.
Klan5, den ersten dienfi a. 5.
Rüblis, den ersten FrePt«i» Mß«.S.««r«, dsn i r.
N?eyenbcrg, den 25!

Mon
der

Jahr, folgv
Calender die

nun vvrdkßmahl in diesem Jcchrs"°perlingen,den2t?nminv.

NatürttchsWeschrelbung und Veränderung
des Menschen.

Rapperschweil, wir«, vor Sicht«.
Rheii^elden, dvnfi.«o? Lichtmeß,

l Schrveiz, mont vor Lichtmeß.
Seckingen, den rz.
SeerveiK bey der Tchmldten,d<» 25.a. C. ein Viehmarkt.
Ssmpach, den 2.
Solothurn,, den ersten dienft.

Ä^r MenW ist, bekanntlich das vollkommenste —
edeOe und vornehmste unter allen sichtbaren leben-'surs«7m7n^
diacii Geschöoftn auf der Erde. Es gebührt im da^usen, «Le letsten mitwochen, ei
he? der erste Rang. Er unterscheidet sich auch durchl jeden Monats ein Mehmavkr.

ei«e<

Es

Achtmeß.
vor Lichtmeß.

Erde gcmachet hat.



!I sluh
und Wittt?jttiS. «st. mMsnüä

S,« Krbeittr w Wchrbex«, Msch. so. Sktmeg.Bufgsqg^, ,9m. ««»4,4-0«

Mer '

Jenner

1 l ^

jBwzst Z Blasius
iMmvo 4Mronica
Wonst 5 Agacha
iWtyta b Dorothea
lSamfti 7 Richardus

6. GKichniß vom Saamt», Lue. 8

sGenNd 8 St.?, Sttiom.
!Mon:a y Apollonia

8 25
9 5«
ll IO

M.V
O IS
I

KS 2 4^

ÄS

0

zuweilen

unbe-
stau«'

dig
/ 42 M. N. Mlt

Schnee

,DKnst!loScholaftiea
Minvsili Eüphrosina
-DoJstirzGusanna

G Anbruch des Tsgs um 5, um
Frtytoliz Jonas Abgehet

y 2z 2oSepc.
y 26 z! Agnes
929 22 BinceM.
y z^j 2Z Emsrenr.
9 25! 24Th!M.
9 Z5'i 25 Paul B.
9 41' 26PKlj.^

Sonnen:Aufgang 7, yin. Unter 4,5, m.

9 44 27 Chris.
ss CaroluS
2yValeriut
zs Ädclg.
3' Virgil.

z 6 und

4 « killte
5 b C Erdnähe Winde
ü s mit-

De:L l<r.

9 47
9 49
9 53
9 S7

Abschied um 6, 48 m.

4, !2M. v. weil ,l« i ^Brigitta
'Samstll4ValtKtinttS lunter.j lü e/' auch jio 4Z 2Lichtmeß

Bl'ndx sm Weeg, Luc. ,8. Sonnen: Aufganz 6 58 m. Unter Z, 4M47

Msnt^ lb Julians
Dienst 76^". Dienst
Mitwo '8?lschenni:w.
Donst ZlyMansuems
Freyts^s Eucharius

amst 2i Felix

7 ls
8 20
9 Z°

is 5s

i!!4
MU.V
M i i°

U <5 scheM is 8!

S beom bald io it!
«der!is 14!

K ver^ l« r?
ß 5n 2 / 20m. lrs 2«!

)l/40M. n. aNF !ls 2Z^
tzer< 10 Tbl

Z Blasius
4 C eoph.
5 Ägutha
0 Ascherm.
7 Richard
8 S'a-om.
9 Apollon.

8. Versuchung Christi, Msth. 4. Svunezz. Aufgang 6,46m. Unter 5,14m

ö ^'H.Ug
24 ''^atb

Montt
Dienst
MitMl?5 v
Donst!'b Nestor
Fret)tai27Sara
G'.msts 8 Leander

Pe:er M 2 ?5
Z Zv
4 5c

5 25
6 O

stehet

^ G
^ Erdferne

H beym <^

A, 5«m. n

M!t
feuch¬

ter
Wit,

'lo zo kO ^Zwsc.
!S Z4 l iEuphr.
10 zZ 12 Susan.
10 42! IZ Jonas
is<zb! :4VJ:«tt.

ler' ^« 50! iz Füüstln.
UNg jio 54! lbJittSüM

Das letst? Viertel den 6. hst Wind und Schnee. Der Neusisnd deu iz lzsl Somienschcin.
DsS erste WteMl den 2s. ist unbeständig. Der Vollmond den 28- hat schön Wecker.



kewuai-iu5, HornMg hat 28. Tag.

Der Fisch.

55

?ö>ch«,«,>,

Wann der Hornung warm ist, sol man das Futter zu
rathe halten,,weil es ein kalren Fnihliug bedeutet

So lang die Vögel vor Lichtmeß singen, solang schweigen
sie hernach still.

Es ist wahr der Mmsih wäre von Tage seiner
Geburt an shne alle Hülse, so wohl in Ansehung
seines Körpers als feiner Seele,, dle noch schr un,
vollkomen sind — unausbleiblich verlohren. Das
Hilfsbedürftige zeigt sich ferner darinn, daß der
Mensch am spatesten Laufen lernt. Hierinn wird
er zwar von einigen Thieren übertreffen, die ihm
an Stärke, Gefchwmdigkeit und EmpfindmiSswerk-
zeuM überlegen sind, und keiner fremden Hülfe
bedürfen. Mein fein Körper ist fähig, die

Organe der Sinne und Seelenfälngkeiten so schnell zu
emwikeln, das es unmöglich ist. ihre stiiffznwcife
Veränderungen recht zu fassen und zu beobachten.

Epochen des menschlichen Lebens und
Verätzungen des Leibes und der

Ceelenkraften.

Das^ menschliche Geschlecht wird in Ansehung
der V 'ränderung seines Lebens, in folgende Perio-
den eingetheilt. l.

Altkirch, donst. „ach Faßn.
Appenzell, mitw. ,mch Achtnz.
Arau, den letste« mitw.
Abberg, min», vor Pet. Stuhlf.
Veen, «m Faßnachtdienst.
Viberach, am Faßnachtdienst.
Vischsffzell, donst. vor Faßn.
Bremgarten, am Aschermikw.
Brugg, de» 2. dienst.
Bötlnch, dienst, nach Math.
Liefen, mant. n«ch Jnvoc.
Dsvss, den r^.
Dieffenhsfen, msnt. noch Lichtm.
«giisau, dienst, nach Lichtmeß.
Mlgg, mitw. nach Afchermicw.
GvKningcn, dienst, vor Math.
Hatlptweii, mont. nach Lichtm.

^Hevis««, freyt, nach Lichtm.
Huntzrveil. den letzten dienst.
Ilanz, dcn 1. dienst.
^a,rsen«u, de» letsten mit»,
^ttuffen, den 14.
,L.mzburz, donst. nsch Lichtm.
'lichtensteig, msnt. nach Lichtm.
L.ue,rn, F. Tag vor Faß».
L7?uenburg, den z.

!pfeffikon, den 9.
lpeterlingen, den 2. dsnst.
iSchcch'hKllsen, dienst, nach Jnvoc.
^SchweUbrunn, de« 2. dienst.
^Seeweiß bey der Schmidte,,, den

Ls. V«hm.
S Solothurn, dienst, «ach Faßn.
lThun, samst. vor Jnvoc.
i weil, dienst, nach LichKn.
'VVeinftlden, mitw. vor Faß».
Zofingen, am Aschermitw.

Deu Geldsack, de» Brod schrank
und Eßigkrug ;

Laß nieiimhls leer — sagt
Nachbar Klug.

B



3'
Monat

Neu^x «. ll«? Himmelst Srzchemu

Msrz >CAug «ndWitmunS.
Mkr

9. Muaisches Weiblein, Luc. 11. Sonne«'BufgSKZ 6, Z4M. U«ei- Z, 26

sntti

D«H
Mttwo

Kreota
Samst

Z Kunigunds
4 Adrisn
5 Wderieus
6 Fridolin

Ptrpema

7 Z«

!O 4«
A.V.
s 8

ZO
2 « 5«m.n.

Der ^lv 57

gut
Wet-

ter
mit

ii 4
ii ß

i7Donat.
!8 Caspar
iqJoh.T.
2« Euchar«
21

ii iz 2zJosua

io. Der Ommme redt, Air,. II. Sonnen: Aüfgsijg Ä, 2IM Utite-r 5, ZYNZ.

Csr.nt! « Oculi,
Monta 9 Francisca
Dienst, Allexander
Mitwo n Mitfastm

«ist Ii 2 Gregorius

z ^
4 10
5 2V

7 s

L Erdnähe schein
c? H und

^ Ziem-
G H. Z lich

G Anbruch des Tags um 4, 46 m. A schied um 7,14 m.

Freytajrz Nicephorus KDeM ^ kalte

Samfy!4Mecktildis ^ i gchet iO 4, n. G F. unsichc

ii 20 24Wathias
ii 2z 25Victor
11 2,°. 26Nestor
ll zy 27 Sara
l: zz 2 s Leander

Albi!,us
äSimvl.

il Zö

I! 4«

II. Jesus Ipeipi Zoos. Mann, Ich. 6. Snmen- Aufgang 6.9 m. Uliter 6, 2

Zum 15 ^mre
MontaiöterebeMs
Ditnf^ 17 Gertrud
Mime iZ Gabriel
Dornst ilß Joseph
Freyta!«« CmanuHl
Samsi!siBsnedio,us

M unter.
8 4«
9 ^
« 5b

ll 40

s 2«

M

Ostwinde

KU-

weilen
ab-

GlnV^v. ^aglln

l 4-l

SZ

12 V

12 4

4 Aönan
5 Fnder'c.
6 Fridolin
7 Perpet.
8 Philem.
9 Franzis.

r?« Steim'gBig Christi, Jvh, 8. Sonnen» Anfgang ^, 58 m. Nnier 6, 2 m.

Monta^z Fidelin
Dienst, 24 Gustavus
MiMo'25 Maria Verk.

,^«yta
EüMst

6 Lugerius
!?Rupvecht
28 Prisca

1 ro, v. Recht gleich
2 z6
Z 2O

4 lo
5 15
ö 6

52 7'

^ FruhlingMfang Zl2 i«
C Erdferne mit V2 lz
ö Schnee «12 16
K beym ^ und ji2 Ts

in Len 2Ä i ö Herzb,

isMeran.
l s Küngvld
k2Geeog.
!zNlccph.
k^z Mcht.
15 LonMms

ZI. EliMg EtMistj, Mach 12, Sonnen,Aufgang 5, 47 m. MO»6, rzm.

MontaZzO Quirlnus
DienstjzlBcrlbma

UU jD«c: '«i S ^ Thä-
'

jstehetI 6,V sschsbarecl'F.
auf.

!2 ZI- 7 Palm.
'2Z4, iL Gabriel

lern <i2, 5,7! iqIvstsh
^

Das letste Wierrel den 7. hat Sonne«schnn.
DaS erste Viertel den 22. ift Unbeständig.

Ver Neumond den 14. hat viel Winde.
Der Vollmond den z«. har Schzue.



ZwtiuZ, Merz hat zz. Tag.

Wer Widder.

4^

Appenzell, w!t». nach Mitfaft.
Bsgen, suf Mitfaft.
Arbsn, «itw. vor Palmt.
Vreyfach, dienst, nach Lätare.

.Burgdsrff, örw?. mitiv^
Castiel ^ ds«

Davss, den 17. a.C.
Slgg, aus Georg.
ör«uenfeld, mont. nach SLtare.

G«dß, den r^disnA
Hsrgen, den SsnfZ.

Il<znz, den i. dienst, a.
Aämptsn, msnt. nsch Jeseph.

Rydmg, de» »«.
So viel Nebel im Merzen, so viesWetter im Sommer) so ^SKiS, den «. C.

viel Thüu im Merzen, ßxviel Reiffen unz.PfinqstttrundNebc^MunpekZarV, ftmfi. vor Zatare.

im Aügsimonat.. Auburg am Rhein, aufMtfafi.
Der, Merzen, Staub bringt. Gras und, Lauö.. Nsubrxyfach, d«

Ksti^n dzust. nach Oculi.
Reichende, dtn 17,
Schweiz, den

Ättivieß, de« ss, a. C.
Sslschsrndienst.' nach Mitfast.
SSMHVsött, Sonst, nsch Joseph.
NrUers«, den mittv.
Ney, d«?st. Vsr Mem.
Vkmsrgen, den »s.
Metlee in, AlgZu, d,n frcyr
' und dann aS> ?4 Tag bis O stern.

In der ersten' MerioSe — vom ersten öis zum wtläsau, mont: vor Fridolin.

7MvMr, macht sowohl der Getjdawder Körper^ell am Unteres, den 2s.
Merkliche ^orGhri:^ ss?wie'rreitschin der M^sik. ^
thunrdes Körpersimme? langsamer ZesHiehst, s:s"

mr HeirSer Man nbsrbett. Ander Epoche der Kindheit

öedvoht. den Menschen überall Gefahr. — Das
gesundeste Kind, kann in jedem Äugenblicke, sterben:
G st naÄchv. Tagen fangt es an zu sehen unS'zu lachen.
Seme Seele kennt ncsH keine andere Empfindung
als Schmerz und'Bedürmi!?., — Nach 6. Monaten

gibt es ZMen des Willens von sich. — Im
^ ten Monat erscheinen die- Zahne. Zm ersten

Jahre-

i. Vmdbsid, von der Geburt bis ms. ?,te Jahr<

^ Äi^bttZK'rcr^, von?. bis zum 14 ten.

Z.. JÄrgünZc^lcs?,,. vom 14. bis zum 2-5 ten.

4. NIam«alrer, voin 25. öis'zum 5«stm.-

5. Ins HsiMwr, vom 50. bis zum Toöß..

Ein thörichtes Wesen
kann- oft mehr nlangcn.

Als wenn sich ein anderer
recht weise verhält.,

WeralssÄeMoch'eit'mitThor:
Heid kann fangen.

Der thut oft am beste«, wenn
er sich verstellt.

5.'
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UyWt!kyMise?l^
Montaus Hermann
Diensts! Anshelmus
Mitwos2 GigiöWUnS
Donß^z csrg
F?eyts^4Mer5us
Gamßl:5 Marcus Ev.

II zs
U.W.

s 40
i 1«
156
s 12
Z KO

2z beym 5 G
G inA Z, zs m.
)5,2om. n. schein

Z sn
S theils

R Orten
^ Z aber

k A 44
'3 48
!3 52
13 55
!Z 5^
14 2

7 Celefi.
5 Msria
y Sybilla

io Ezechiel
uLes
12 Julius
izEgesip.

«?> Nach Trübsal Sxend, Joh. 16. Sonmn Aufgang 4, 59 m, Unter 7,1 m.

^onnt i«6Aubilati
Monta 27 Anastasius

Dienst^ Vttialis
Mtwo 2 y Peter M.
Donst!z«WalddtwZ!

I, 4 ^
MMers
M ßehtt S 5/ 20m. n.

suft
9 20

74

noch 114 öj i4Tiburt.
15 Theods?
16 Daniel
17 Rudslph
18 Christ.

Reiffen

zuzz- s!4 14
wattM !l4 id

D«s letfte Werte! den- 6, ist nttbekUndlq. Der Neumond d«, I hst schö« Mette«
Ds« erste Wett« den bat uoch,k«Ke Winds. Der ^/Amsnd ds« 2«. hat Sonnenschein.



^Milz, Aprill hat z«. Tag.

Der Stier.
SIMM«»

6

Dürrer April ist «icht der Baurcn Will, sonder Aprillen
Regen ist ihnen gelegen.

Wie die Kirschen blühen, so blühen auch die Reben und
der Roggen.

Jahre scheinen sich mchr der Körper/ als der Geist,
im 2 ten und Z ttn aber beede zugleich auszubilden;
es fangt an zu lauffm und zu reden, im 4ttn ent-
wikelt stch das Gedächtniß, im zten die Urtheils,
kraft, im 5 len und 7 ten gewinnen Körper und Geist
mchr Konsistenz und fangen an, au allem mehr
Antheil zunehmen. — Diefe Epoche heißt auch das
Alter der Gefahren, darinn die meisten Menfchen
sterben.

Die 2te Periode vom 7 ten bis 14 ten Jahr ist
das Alter der Hoffnung ; das Kind gibtnunmehr
zuerkennen, was es dcm Körper und der Seele nach
werden wird. Man Host, fein Körper werde fchön
wohlgebildet und stark, sein Geist geierig,
durchdringend und viel umfassM werden. — Schon
im 8 ten bis roten Jahre erhalten die Sinne chre

völlige Starke und Scharfe, das Temperament
.Mwikelt sich, das Knch wn d wegen der Menge von
Jseen, die es in Verlegenheit fezt, zurükhaltender,

das

Augspudg, K. Tag nach Ostern.
Baden, den sz.
Ber», dimft..mich Qnasimo.
ZSerneS, dienst, auf Georg.
Bregenz, dm letzte« freyt.
BVemgavren, am Östermitw«
Tamms, den i. dieust.
Lglisau, de» sz.
SlM, mir», nach Gesrg.
Lermuingen, den 15.
Sideri«, dt« r. dienst, a. T.
Srankfurt, «uf Öfter».
Sürßen««, auf Georg.
Gais, de» r. dienst.
Msrus, auf Geszg.
Herisau, auf S«rg.
Heiden, «uf Georgi
Hundrveil, den 15.
Langnau, de« lerstm mltn>.
Lsuffenburg, s» Sfiexdienft.
S.etpz'g «uf Zknbtlst«.
Müllhausen, sm Dfierdlmfi.
peterlingen, boufi. nach Vsitt».
Aankweil, den 4. »nd rz.
Rapperschweil, am OsterMlt«.
Rheinegg, mitw. nach Georg.
Vhemfeiden, deu letßm donff.
Z^ichtsnschwelk, dienst, nach Georg.
Schiere, anf alt Gesrg.
Schrunz iu Bündten, den 2S

Schwellbrunn, de» 29.
Sttweiß, dm 20, «. C. Mehm«
Solothurn, am Vfterdjmft.
Tteckbohren, dm letsten donft.
Äkeiu amAhein,mK«.nachGeyrs, >

Sulz, dm 10. a C.
Urnäschen, de» 24.
vallendas, dm 2. dimft. s. C.
Viv^s, den 27.
wädenschwerl, dm r. di«^k,
wett, suf Georg. G
Zofingeu, sm OftndZmst,
Zug, am Sst«sie»S.

C



Neuer
M^natj May
Frevta I i Ml. JaksS

',!.U«kj und Wll^nmq.
Taal,
st. m

Alter
April

> Ganist! TÄcksnastus MI i 4^ ^
zu- ^ ly Valmus

weilen '14 2s Herrn.

18. A'sus verheißr den Tröster, Foh.aS. So!meü> Aufgattg4, 48lwter7^, 12m,

kGontij z Cant.^Ersi. M
Montag MonIca M
Dienst! 5 Gotthard M
Mittvsj b Jvh.. Daws. M
^Donsti 7Zuvena!ls
Freyta! 8 Mich. EM.
SamA «Beatus KA

2 ö

2 ZQ

3 «

Z Z

Z Zö

ö C Erdnahe kühl
Wetter

mit
Wtt«)

uud
ReZen

1425 21 Parav.
'4 28 22 Cajus
s4zi 23 Georg
?4 zz 24 Albertus
14 zö! 25 Marcus
4 4«^ 20 Bnaclet.

l4 4Z 27 Anastasius

19. So ihr dm VatT? bittet, Joh.iS. Sonnen-Aufgang 4, 5?»,. Unter 7,21m.

Dienst

10 RoMe^W41«'
l i Mamertus M Dc:(l
izPünkratus M -gehtt

V beym L

^7,'bm. tt.

bald 14 4S sz Vitialis
adse

ver-

G Anbruch des Tags um 2 l«m. Adich,ed um « z«m.

14 48
54 50

Mitwo

Freot,!
Samst

r 3 Servatius
,4 Anfahrt

5 Sophia
llöJsh.Mp.

unter.
« zb

4^. ^ S
U. < Erdferne

ander- 14 52
lich ,14 54
mit 14 5?

war- 5 r

-q Peter
,Z« Waldb.

r PH. Sak.
2 HWÜW

z AEr find.

H. Geistes Zeugniß, Joh. ,6. Sonnen:Aufgang ^3« m. Um«?, m,

'7 Waudi
8 Jfabella

tyPotcntiana
Christian

i Constantinus
s Helena

Ssmst zZ Dietttch 4

Diens
Mitwo

0 5«
1 l:
1 3'
'55
2 34
2 54

MM^5 5
2i dem« ^ G ' 5 «

^ schcm z!5
lk), zom. n. daher !i5 !2

S inQZ/ 5om. n. !i5 14

5Ästchard
6 Jsh. K.
7 Juvenaltr,
8 Stamsl.
y Beatles

frucht 15 lOG^romn
l5 !3 ri Mamerr.

sr. SeudiMg deF H.GeisieS, Joh. rch. Sonnen Vufzsng 4, 2am. Unter 7, z3M.

BSNNV4 Pftngften
MonW5 Pstnustmont
Denjhi« Dteustag
Mitivo 27 Ironfc-stsn
.Donst 28 Wilhelm M
FrcZ'taM Maximilian

Z 24
3 55
4 22

De<
stehet

auf.
ir zb

Wtt-j'5 2«i2 PMgster

^ «r^ ter !iS 221Z PsinSstkA
k S B' zuL> .15 S4Z l4JZnMu?

Ö war:?n 'iz 2^ i5,Sronfaz'r
>SK, Ss«t. v. clfs !lZ 27 lö^iod,
^ C Erdnähe schone ^,528! i? ttdswus

<< Mayen- I! 5 2y' 18 SsadÄa

iS. Vou der Wiedergeburt, Zoh. Ii ,GO»nen'Aufgang 4, l6m. Unter 7, 54m.
zeit 5 Z«^ iy Po-enZ

Das l«Rz Viertel de» 5. hat meist Reizen
Rgß erste Wertel den s«. hat sciion Werter

Der Neumond den 12. ist lwbesiZudig.
Der N'Lmvnd den ^ 8 h«r Golmnzschci».



Uch«, May hat zi. Tag.

ZI^«5

?!lberschwendi, dei?i. mont.
Ztttstädtett, dsn ersten mim. a,C.

HM ^

An der del! 2,
?lppen>ell, dcn ersten mitw.
AraU,dünst, vor Auffahrt.
Bdschoffzctt, uu,mt. vor Auffahrt.
'Srcmgarren, am Psingstmitw.,
Lhlir, deu i. a^. C>
«5losi.'rs i>n pretigau,deni6.a.C.
Davss, den is. a. C.
Dorrenbicron, am Psiugstdieust.
Mms, m^tw. Bor Pfingstdicnst.
Hreyburg in Uechland, den z.
ivezis, den 14,
Gottlieben, den ersten mout.Wann es in diefem Mona! kalt und vielReiffe» giebt, fo ist 5Steven^ den erst

es der Frucht uud deu Reben schädlich.
' ^«atz, den r8. «. C.

Wann eö iu diesett, Monat oft douuert., so bedeutetes ein'ersten du

frnchtbaveö Jahr

das Gedächtniß zeichnet sich in diestr Periode vor
allen andern SeelenfähigKiten aus, daher auch der
Mensch in dics m Ätte. zur Erichmung'ser Sprache,,
und zu Men- Gedächtniß Wissenschaften sm fähigsten

ist. — Das Erinnerungsvermögen unddie
Einbildungskraft ist schr thätig.

dienst. a.C.
Kempten, den is
Nüttis, den ig. a.C.
LiNZffezchttrg, am Pfingstdienst.
L,enzbnrg, den erftsu milw.
Lindau, den ersten samst.
L.ncern, i4^T^g vor Auffahrt.
MeLittgen, am Psingstmitw.
Rankweil, den 2. nud 15.
An'pper schwell, an, Psingstmitw.

0dö

^

ttliche Karaktex.vorZuglich, ein genauer Beobachter
erkennt schon im Knabm den küiiftigen bösen oder
braven Man,.

Jn de? Atsn perwdc vom 15 bis 25 sten Salm,

auch entwik'elt sich der-Z^lchach, dsnst. vor Pfingst?«.
?roggel, den i.finüsi, und dann

alle snmsi. bis suf Johnnui.
Savjsn, den 2. mouf. a.C. '

Sch«ssl)aust«, am Psiugstdieust.
Solschurn, dienst, nach-j- Erfind.
Ttauffen, dcn 1.

tgicrde^ erreicht der Körper stine K«?^?' «vor Auffahrt.

Der Jüngling wachse bis zum 7ctl?' ^'
bl'det sich durch wichtige Ent- weil, de» 1. dimft.'

bcstinzie LanZc.
25 sten Jahre, und
wiklungen und Veräntzerungen aus, die äussern
Sinne sind in ihrer schönsten Blüche, und die innern,
Sinne voll lebhaften Kners. — Der Puls des Esingen, sm Pfingstdienst.

Jünglings schlägt 7« mal in einer MinNe, und ZI.^
alle GeMafte des Körpers geschehm auf das voll- '
kommenste. — Im Gesichte und in dem ganzen Körper

herrscht ein gewisser würdiger Anstand und eine
angenehme Munterkeit.

dienst
Willisau, den 4.
Winterthu-e, donst. vor Aufführt.

Zurzach, am Psiugstdieust.
Zürich den 1.



b.
Mona:

Neuer Auf Himmele'-?r'chelnünz ITagl.'
u.Unt. und MtterunZ. öst. m,

DZHnta
Dienss
Mitws
Donst
Frey!«

)üMst

Nicodemus
-Marzellus
z Erasmus
4 Fronlichna«
5 Bonifscius
6J0H. Dams.

« 24

« 54
i 6

i 15

i 24

4/ v M« N.

s T ^

meist
naß

Wetter

mit

15 Zi
15 32
l5 33
l5 34
15 35!

Mer

2oCylWan
21 Constan
22 Helena
23 Dieterich
24,Johanna

Regen 115 36! 25 Urbanus

«z. Wsm reiche« Mar«!, Lue. 16. Sonnen-Aufgang 4, um. Unter?, 49m.
^ennt! 7 5 Robertus
Montaj 8 Me^arduS,
Dienst! y Prinus
Mitwo, loOnsphrion
Dsnstjii Barnabas
Freyta! 12 Basilides

1 4«
2 4
2 Ad

Der«
gchet

und
Winde
mithin

mehr

15 37
15 38
15 39
15 4o
iS 42
15 43

6 Beda
27 Ana magd.
28 Wilhelm
2 y Maxim.
ZoWigand.
3 l Petron«

9,20 m. v. ange-
unter.! ^ S beym C nahm

W Anbruch des Tags um i, 3 m. AbschtTd um i« 57 m. Brachmormr
Samst'5.3 Anton v. P. Mjr« 44! C Erdferne Wet- 5 44! 1 Ntcodem.

S4. Vom grossen Abendmahl, Luc. 14. Sonnen, AufgatiH 4, 8m« Unter 7, 52m,

Zsnta

Mitws
Donst
Freyta
Samst

14 s Ruffinus
15 Vitus
iö Justin«
l? Arnold
: z Volkmar
!y Gervasius
^«Sylverius

K
ll 12

ll 34
1^45
l! 58
U.V.
s 6

« 15

^ z ler
LZ S Z nut

I) G
r/ 2j. schein

lH zu,

0, iom. n. weilen
Län«fter>aa warm

15 45
Z5 46
15 46,

154?!
15 4?!
' 5 4sj
:5 4Z'

2 Jvh. Jacob
3 Erasmus
4Cyriacus
5Bonif.
e, Gottftid
7 Casimir
8 Medard.

sz.

Msnta
Dimst
Mitws
Donst
Freyta
Samst

Vom verlohrnen Schsckf

21 « Aldanus
Luc. 15. Sonnen:Aufgang4,6m. Unt« 7, 54 m.

22 is«,«,« Ruter
23 Edeltrud M
«4 Zsh.TäuWM
25 Prosper KS
2bHagelfeyr M
27 7 Schlaffer ^

«45
i b

36
DerC
stehet

auf.

Sommer>an^nfi
G tn ÄS/ 3^m. V.

V Heu,
F H wetter
cS' ^ !UZe>

G «,40»z.V. war-
^ :en

r5 48
15 4«
15 47
l5 47
15 46
5 4b
5 45

sHrinus
loQkMhr
l l,Bsrnabas
is Basilides
i3Abigael
14 Ruffinus
15 Vitus

26. Balken im Uuge, Lu«. 16.

^OMtPk 4 L40P. FA yJo
MöNtv Y ^ M 6

Dienst3« Pauli GeNch. W 10 45

Sonnen» Ausgang 4, 9 m. Unter 7, Zlm.
C Erdnähe mit

schein

15 45
15 44
15 43

16 Justina
17 Hertens?«
18 Adolph

Das Zetfte.BiertÄ Se« 3. hat noch kühlWetter. Der Neumend dm ,1. hat SonuenschkitK
Da« erste W«t<l den 19. ift »nbefiändig^ Der Bollmond den 26. ift ftuchtbar.



lumus', MSchmomt hat ZO^ Tag.

Der Krebs.

5-

Ein dürrer Vrachmonat bringet ein schlechtes Jahr, so er
allzu naß, leeret er Schemen und Faß, hat er aber zn weilen
Regen, dann giebt er reichen Sccgen.

Wann das Wasser reich ist vonFischcn, so ist das Land
arm nn Früchten.

Dsr Verstand gewinn' mehrere Stärke, die
Kenntnisse vermehrn sich, und die Urtheilungskraft
wird ftst und statig. Die Einbildungskraft reizt,
und jeder Gegenstand erzeugt neue Begierden.—
Genuß ist mit Sehnsucht gepaaret.— Das Zeug-
unSsvermögett nähert sich seiner Vollkomenheit, und
die Ordnung der Natur leitet ihn zu den samftesten
Emvssnd!'^" Kin, wofern sie nicht mißbraucht

iT^ahttvestimmt dieß Alter, gewöhnlich das
Schicksal des Menfchen, für sein ganzes übriges
Leb«!. Das Getümmel der Leidenschaften übertäubt
bey zu manchem die Sinne der Vernunft, bis
Unglück oder Sättigung die Ein bildungskraft bezähmen,
und die Erfahrung die überzeugendste Lehrerin der

Klugheit wird. — Jn diesem Alter lernet der Jüngling

arbeiten, studiert Künste und Wissenschaften,
um dadurch sich, seine künftige Familie und Mitbürger

Mcklich zu machen.

sne, dz» letsten dieust.

Badenweiler, meut. usch Dreyf,
Biel, den 8.
Bi'choffzell, donft. nach Frsultchn.
Bondsrs, den 29.
Vruntrut, den letsten mitw.
Daves, de» 24. a. C.
Feldkirch, dm 24.
Remten, deu 29.
L-icchtensttig, mont. nsch Dreyf.
Morste, de« 15.
Müttpe'gard, samst. nach D.epf.
Neuenbürg, den 2s.
Neustadt, den letsten donft.
Nevis, deu 24.
Ölten, msnt. vsr Johanni.
Ravenspurg, den 15.
Roggel, den sz.
Rsthrvkil. den 24.
Saley, aufJohanni, fo dieser oder

Micheli auf de» sonnt, fält, am
samft. vorher.

Straßburg, den 24.
St.Amöni tm Vrttigäu, den l.

dienft. a. C. Mehm.
Surfe« deu »6.
Ulm, den Z5.
weil, dimft. nach Dreyf.
Zürich, 14' Tag nach Pfingfi.

Wer sich des Sieges will
erfreuen.

Der muß sich vvr dem

Kampf nicht scheuen.

Durch herzhaft Kampfs»
kan man siegen.

Wer zaghaft ist muß
««ten liegelr.



7- Neuer

z Theobaldus
DM!

rneliils
San- ^ 5

^ AuK Himmels, Erschetttung iTagk.i ,' Alter
u.Un« und Wtttenmg. ?ft. m.j Z>rach:??ozzat

Christus lehn in, Schiff, Luc. 5

'Ntl 5 L Anshelmus MZA.?
Mut« öSssiyas
Dienst! 7 Joachim

4-O M. V.

ft5 4^ iq Gcrvüsi
schon ^5 4' zoSylvcr.

U!td
'

2i Aldmus
ange< 22 ioo«c>Z)i.

Sonnen- Ausgang 4,11m. Unrer 7 4.9 m.

RR'

LKillian
- 9 Cynacus
lo

Mttw^
Dsnst
Freyta,
Samst r i Rahel

?rüd;r

s 15
s 36

gebet

K ^ «?

C Erdferne
G O I O m. v.

nahn:
Wet,

-ter
Wit

Regen
und

55 ZL- -z Bcckb.
3^

!5 35
55 34

!5 AI
l5 3^

24^.
2 ^ Eberhard
2 b Job. P.
2? 7Schlaf.
2FBenjam
29 P. Paul

28. Pharisäer Ruhn,, Mach-. 5. Sonnen« Aufgang 4,,?5M. Unter 7, 45m.

sWnt^MHuizenZK M'unter.i H H beym^ schein !iz 29! z« Pauli G.
Anbruch desTags um, 2, 5 m. Abschied um 9, 55 m. Hemnonac

Monta! 13 Heinrich W
IDienS! 14 Bonaventura S
Mcltwo ^Marzarelha M
Donst 16.Ruch
Freym ^17 Alexius
Samst iZ Spmphs?.

8 Z«!
y, 24'

iv 6

IQ Sch

15

)mmer-
ver,

ander,
lich

warm
5«m.n. Mit

15 28
?5 26

15 24
15 2Zl

!5
N5 z?

1 Tbeob.
2 M.Hctms.'
3Cornel. j
4 Ulrich
5 Anshelm
bJefajas

29. Jesus speißt 4«Qv. Wann, Mnrc. 3 Sonnen-Änfgsng 4, süu. Nmer 7, 39 m.

»sunt ^
Dienß

Freyta
Samsta 5

2! Arbogast

^ Maria Magd.
23 ApououKr-
24 Christin«

IZ 40
11 58
s 18

044
i 0

Jeher

Donner

und
schwere

.< Erdn.
M 3^20. zi.- Bt!szng. !i5

7 Joachim
8 Killen
9 Cyrillus

tZ 9,^^^^^
^ ir Rahe!

5 15

'5 13
15,11

rz Heinrich

3«^ FÄscher Proph« Math: 8. Ssnneu-Aufgang 4, 29 m. Unter 7, zr m.
2b
27PNNMM
28NaMius
2 9 Martha
zs Jacobe«
31 Germanus

auf.
lj 2V
8 Z6
9 Zs
9 54

!o Z5

Monta
Dienst
Mitwo
Donst
Freyta

Das letste Viettel dsn z. hat waem Wetter Der NeumSUd den.«. ist unbn'.äudig.
DaS erste Viertel den 18. hat Donner. Der Volluisnd den 25. hat So,tt"Uschei».

r^

e/ H

Ge-
Witter

an theils
Orten

sich

zeigen

54Bsnav.
zSiMargar.

IZ O

4 5«
?4 56
l4 54
4 52

14 z« iyst5osina

i^MariB.
l8Har^r.



Mus, HölMWMt hat ZI. Tag.

Der Low.

45 4V

Wmi« die Sonne indM Lbwen Sehet alsdaim die gröste

Hitz entstehet.
Was Julius u«d Vuguftus sn dem Weine «'icht koche», .das l Rhein«?, mitw. nach Jakob.

AÄrirch, den 25.
Ar«?, dcu i. Mittv.
?!!!szsp'.i'.-g, den 4.
^endftlden, de« 25.
Biel, den 4.
Visanz, dsn 25.
Haßlnch, mont. nach PeierPaul.
Heidelberg, mout. nachMargreth.
Rlefen, den 15.
Ilanz, den xz.
F^ttNJnatt, mittv. nach Marg«th
N?«ynz, den 25.
MkNMlingen, den 5i
MiZbn,, den i. mitrv.
ttZünfler, de« 17.
,(prbotte, de» 22

Sau der September auch nicht braten.

In der 4 ten Periode, oder das Alter des Ge-

nnjies, der Festigkeit nnd dcs Besizes, die vom 25
bis zum 50 sten Jak? dauert, erreicht der Körper
im zz JalM seine völlige Stärke m:d Ausbildung.
AuÄ der Geist erreicht sein höchstes Zeil in der

Beurckeilungskraft, und dein Gedächtniß/ wel-MMisau, den 4;
ches lettere aber zu Ende dieser Epoche schon etwas Asrms, den 1.

Seckingen, den 25.
Sempach, den 9.
UebMMgen, den 4.
Unterstehen 1. mtnv.
Vivis, dienM nsch Marls Magd,
waldehut, den 25.
Wallenburg, dien zr.uachM,Magd.
we!<chneuburg, den 1. mir«.
WildhauS, den 4.

Würzburg, den 8.nachläßt. — Es entsteht eine gewiße Ehrliche,
tue oKm'Ehrgeitz dsn Menschen,ziert, Verlangen
nach ShmlfteSen, Glücksgüttern, Würden und

Titel, und wirklich baut dcr Mensch ftin G ück

und ftinen R^hm in dicht« Alter. — Diesen Zeit-
rautn nennt?nan auch einm Stillstand des Körpe.s
som entstehe« des Menschen bis zum Tode gehen

zwar beständig Veränderungen in seinem Körper vor,
in diesem Alter aber, worin der Körper so wohl ab

als zmumt, und die verlohrnen Kräfte bald wider
>erse;t werden, sind sie unmerklich.— Bis ins zz.
Jabr herrschen brausende Leidenschaften aller Art,! drossenes ausharren bring«,es oft
die aber vom 45. bis EnÄe dieser Epoche nack) lassen,' «cker, als die besten Naturaab«,

^ch, des Leichsinnlgeu.

Sluch 'der Juuglmg mit schwachen

Geisteskräften verzage nicht.
Auch der Jungling mit dem

fähigsten'Kopfe.trotze «icht
Sobald jener fleisig, dieser leicht«

simug ist; subett es sich im
verfolge est zu gewaltig.

Anhaltender Fleiß und uuver-



^
Monah

Smnsi! i Peter Kettenf.

Neuer ,CAus Himmels-Elel^iUNÄTas!
!u Unt mid Wittening. 'st. m.

Alter
^emnONKt

jlS Z«! (s, l«m. v. schön .'4 4»! 20Arnold
Ungerechter Haut Halter, Luc. 16. Souncu-Aufgang 4.Z7M. tiiucr 7, 2z m.zz. Uugerechter ^>Sitt yaitt

Senni 2 9 Poruuncul.
Monis 3 Sttph. Ersind.
'Dienst 4 Dominikus
-Mitwo 5Oßwald
Donst o Verkl. Christi
iFreyts 7 Afra
Ssmst 8 Cyriacus

70 4'
10 58
11 40
ll 5s
A.V

De:C
5 Erdfeme

Wet,
ter

mit
Wind

und
G

schein

14 45! 21 Arbogast
1442 22 N. magd.
144« 2zApoZIon.
74 37 24Christina
14 84, s-z Jakob
74 S2! 26 Anna
74 Zo! 27Bn«Cath.

z2. Jesus weint über Jerusalem, Luc. 19. Sonnen-Aufgang 4, 46 m. Unter?, 14m.
VSNN
Monts

i Dienst
Mttwoj

9 Rvmanus M
!S'Laurenz M
l i Ignatius
!2 Clara

gehet
u«ter

8 ?5
8 Zo

?Z,20M. V. zu,
weilen

2j.Lbeym^ ver<
<^ T ander,

G Anbruch des Tags um 3, 4« m. Abschied um 9 / 20 m.
Donst 13Hypolitus SHj 8 45, ^ ^ lich jr4 7

FreymK 4 Eusebius 5 9 6

Ssmstils MattaHimel5eW 9 3«
Wet, (4 ri

ter >74 ^

74 27j 28 Ana E.
74 24, 29 Ana R.
74 2n zo Jacobea
«4 17! 31 Germ.

Augstinonac
l Peter K.

Moses
3 Sofias

Pharisäer und Zöllner, Lue. iß. Sonnen>Aufgang 4, Z?m. Unter 6, 57 m.

jiö ^ Rochus
Monts! 7 Liberatus
Dienst: 8 Abigael
Mitws 19 Sebaldus
Dsnst 20 Bernhard
Freytag i Privatus
Samstl22Symphor.

y 45
lv 8
77 50
U.V.

« 3«
r 40

DerL

c< H Mit
)s,z«m. v. ge,

c/' fabr-
^ c? ^ s licher

e< 5 Donner
(Eldnähe und
F U K Regen

4 Domln.
5 Oswald
6 Verkl.
7 Afra
8 Cyrlacus
9 Rom. '

10 Laurenz

Z4. Der Stumme redt, Marc. 7. Sonnen-Aufgang 5,9m.
nkz kS Zachaus

MonZs'24 Barlhsliintt
DtenW 5 Ludwig
Mitwo 2 b Zepherinus
Dsnst 27 Gebhard
Frchtü 28 Pelag August
Samfl29Joh. Em».

stehet

auf.
7
8 Zü
8 58
y 20
9 56

Mi«, N< W Ul iij,
Orions Ende, da,
lH A. her
O H frucht-
^ 2^. Z bare,

S Fett
^ ^ zu-

!4 5
14 2

5?!

l3 5«
!Z 47

_>244
Unter 6, zim.

13 41 I! Gottlieb
1338 12 Bleiche
i3 3^^ lZHypol.
^3 33! !4Sam-uel

3 29^ iS M.Himel.
!Z 2öl 7 6 RochUs
13 2ZZ r 7 Liberatus

35' Barmherziger Eamaritrer, Luc, 10. Sonuen- Aufgang 5, so m. Unter 6, 40 m.
Sonntzo Mofa
Montag Rebecca

slO -5
ltO 5,^

Das letste Viertel den 1. hat schön Wetter.
Dss erste Viertel den 17. hat warm Wetter.

T- b Höffen l3 ^9! ^CatK.B.
M, 5«m. v. ist .3 isj iySebald

Der Neumond den 9. ist unbeständig.
"

Ker Vollmond ven 2z. h«r S«wenschein.



^uFulw8, AugftMsmt hat zs. Tag

Die Jungfrau. AlMrch, dc« ^s.
Attftättcn, m,nt. „ach Mar. Him.
Appenzell, dm letzten initw.
Ar«u, den i. mitw.
Bibcrach, den 4.
Vischoffzell, mout. imchPel. Aug.
Bremgarten, den 29.
Diesscnhofcn, mottt. nach Aurenz.
Wnsiedlen, den zr.
FcurtHalerx, dc>v iF.
Lischbach, den is.
Slarus, dienst, vor Mar. Him.
Grabs > mont. nach Mar. Hin,,

so dieser auf den souUt. fallt, 8»

Viel Souuenschciu im Augstmonat bringet guten Wein, ^-W hernach,

worzu auch die hellen Nachte helfe». i P'-ttvcu, deu 2. mitw.
Wer im Heuet uicht aablel, in der Emde nicht zablet, ^^''^'^^^' ^

m dem Herbst uichr frühe"aufstehet, der schau wie es im^'S, s'wst. uach Bartttol.

Wutergehet. Murten, m.tw vm-Ba^
Rappsrschwetl, mitw. vor Barth.
Neichens«, deu 10.

und an deren Stelle Vernunft, Klugheit und Liebe! Zbewftldeu, doust.uach Barthol.

zum Eigemhum trelten; er gehet Beendungen eimZIW^,; '^A'^-
die seinem Geschmack, Vechaltnissen, GewohnheitenjSchwarzsnberg, denV'
und Fähigkeiten angemessen sind, und ladet zulezt deu j Soischm-n, den 1. dienst.
Menschen zum ruhigen Genuß manigfAltiger Freudeit
etn, davon spater nur Reue empfinden würde.

Die 5 te Lebenspensde vom 50 sten Jahre an, ^
„.NN. man auch da/W« U^/rl«Ä ^«^MM-

Ueberlmgen, auf Barthol.
Urnäschen, mout. nach Pct. Kett.
ZVttttweil, den 2. tüitw.
iMgithttl, donst. vor Verena,
willisau, den 10.

darinn Liebe zur Ruhe, Vorsicht und Klugheit
herrfchen. — Jn dm ersten Jahren dieser Epoche,
ernde: der Mensch die Fruchte der Erfahrung, wird
maßig und ruhig d:e Seele richtet Me Aufmerksamkeit

suf das Vergangene und aufdie Zukunft,
man flieht die Ausschweifungen, statt daß man vor-
hu kühn, oder gar verwegen war, wird mau
nunmehr bedachtjÄm, vorsichtig und furchtsam. — Gc-

stveysi'mmen, den 4. mitw.

Herbstmonat.
Wberschwendi> de» 1«. uud 2c>
Änders in Gch<unei, deu ?6.
Appenzell, mont. mich Mauriz.
ZAngsspurz, «ruf Micheli.

gen dem Elsten Jahre werden die Sinnen stuMoftr ^A!nr ue^!'' ^
der Körper fchwerfalZiM ut>d der Geist verliehrt viel Biberach, dienst, „ach Micheli.

von



«5. l Reuer <Au§ Himmels, Erscheinung >Tag!.
Mvnat' Herbstmonat m.unti und Wimrung. ,st. m-

Aleer
2lzzFstnisttae

Dis«fi!

Donst
Freyta

T Bettn«:
2,LeoNtiuK

3 Thesdosius
4Ests,r

^ H34 A H

iz,,^5 CulrWUs

^Oiensul-MMmedus-

M jA V,
Erdftrne

meist
unbe,

mit

!Z lZ
^3 y

IA 3
!2 59

^ 2oBenhard
2i Privat
22-M0ttM.
2Z Zschäus
Z4Barthol^Sams,. 5 VictosinuK

ZS. Von. rs.,Aussätzig?«Luc. 14. Ssnnew Aufgang Z, zr Unrer. 628 m.

UönH! 6 14 MaMus Mi « ZÜ^ H beym C Nebe! 52 5Hz ^Ludwig-
Monts 7 Regina <V D«Tj V und, ^2 52s 2b Genestus
Dienst 8 Maria Gebmt M schet '

^

MitwoS qKost. Kirchw. Munter
Donst l« Nikol. Tol. «
^rzyta
Kamst

5 5 Felix Regula.
Tobias

7 ib
7 5b

'6/ZOW. y. G Fumsi. 72- 4? ^ 27 Gebhard '

feuchte ^244! 28 August
e/ e^ Winde

zu,
4!l 29 Joh.

«2 33 zo-Hoh. H.
wettm T2 Z4 ArRedekka

Anbruch des Tags um 2,6 m-. Abschied um 7, 34 m.. Herbsttttsnac

Z7> UngDKÄM Mammon-,, Math. 6.. S.sunen.- Ausgang 5, 43.M. Unter 6 ^ 17 m.
tzs«nf 'I15 Eulmius cW 8 2 4M Ä e> '

12 2 5 > r Ver,

"titwoib
'Oonst
xreyta
SüKts

snnz
Msnts
DkLst
Mitwo
Donst

,l 7 Lampertus
.lsRoja

« Ja Ma rius'

y lO lH 2!i

ic> 6sI-z,.^«,m^M
!O 5ö

II ZO

I i c

schein
mit<

^ T Gönähe hin

/ ver
tIZ ändere

12 31
>l2 27
12 24
!2 21
'12 1,8

l2 15
12 i:

r Verena
2 Absalon
3 Theodost
4 Ester '

5Veronik
s, Magnus
7 Regina

m'.Wdten.zmRsi»> Luc.-i.zv Sonnen-
2<s.zH LustachiUs
21 MaGus
2^Mau?itius
2zThecla
24 Robertus

Krepta ^5 Clesphss
amstj-ö Justin«

2 AO

Te^C
stehe'
auf.
6 c

s 25
^ 7' l t?

«NA K-, 58 M.
' mit ^

Reim
.«^M,^L!M.AlM

Uut'K 6, AM.

^sariza
red-

' Lchte

12

12
12

1 5:
ll ^

8 M. Geb.
y Lldia

t, 5oQtti!k''s
l i?ie!ir
^ 2^;rac,)^1

Iy. Vom Wssssrsuctztigzff',,?!«, Z4

P7-S7 CoHmus W
Montaj2 8WeMs!aZ!S'
Dieust 29
Mitwo zo-Hiersnimus'

3 Vektor
ir^Z! 14 H>ErM.

S«l»e«^AüfgSttZ s, 7m> Unter 5, 5z m.
^ ?- Z«z^ ^ S' Tage Kr4L, I'ZW, Eilst
^ Z 1^5 2^ zu-" 41! iSJsel^
' 40!^, 8i, 42 m. m UM !n 'S! 17 Lnmvert.
!S 14z>j-' mutßeZi 35- rS'Fronfast

Der Net«ns«d de« F. hst trÄ Wettet,
Der Bsllmy»d den 2.2. hst viel Nebel.

Vns erste-Wette! dm^rZ. ist uzchcsiaiiL-ig.
Das letste'Merkel den sy. dar Sonnenschein.



mat hat zo. ,Tag.

Dis Waag«

Soviel Raffen und Schkee wr Micheli, ,fo vielsollennach
Waldbm-gi auch Zomnre«.

Bozen, auf Mar.Web.
CHnr ben 2«, a. C. Mchm,
Kloß ers "in! -prttjeF Ä, den z^-s .,C.

Constanz, deu S.
Bavos, dsn ZI.- und 29 a. S.
Dsrenbisre», .dienft. .nach Mach

die andern ,4 Tsg hernach^
Fck tm BrsgsnzettvaZd, den 17

uud öe« L. dienst, «ach Mathai
Ligg, Zniiw. «lul) Micheli.
Zeldkirch den zs.
Lrmi?fu?z, den 8.
Gezi-s, mont. vvr Msth«i.
Glaris den iz, großer Vichm

und-de« 2S.
,' eiden, nutw. nach MichKi.
Herisau, mont. auf Michelii
-Jenky, dm 18. S. C.
Ilanz den 17. «. E.
Aangwieß, dez iz.
ZNeis, den zo.
Rankweil, semik. nach Mathäi.
Rhemtvald. den

Rsggsl, den »8., -

von seiner Lebhs'tigZeit. — Mir den ?s, und 80.
Jahren sängt das Mer an, worinn Schwäche, Be-
gebrlichkeit, gchieterisches Betragen., Eifersucht,
Ncid^ Harte und Argwohn, die Obcchand Habens
Daher man es such das Alter der Habsucht und!
des Mistrsuens nemtt. — Mir dem 9« sten Jahre.S«J^
fangt sich das Alter der GleichZMMt und Sorg-' ««»ja Wost. nach -z- Erhöh,
losiakeit an doch hat man noch WohlgefaUen an SchÄlenberg,Muw uschMchel'.
ScbmeiMeisn, liebreicher Pflege, und am Lobe Ichiers, den 29.« C.

Das is« sis und die ßslgenbe Jahre, heißtman das ZZ^w Kütten, dm 22. s. C.

Alcer der Nnemvsindlichkelt, w« der Müsch in den M^A,^ersten ^-ajtauv l.^e? KlMyeitMucrtchrt. ischcmtm Somhsfsz,, ben 14.
6s., 7s. und 80. Jahre nehmen die körperlichen
Kräfte üVmWich ab ; das Blut fließt langsam, und
scblagt kau« öo mal mder Minute, das Hirn und ^R««„ werd., mS»««dM», d« SMmdiSWJHU^^

Siebnen in ^er K?a?k, dsn 26.
Stauffen, den 1«. «nd 2z.
Steinsberg, deu 22. a C.

werden verworren, die Leidenschaften ruhen, bisaufi^5.^?'21.«. C>

den Geitz, der Ms das gewöhnlche Uebel des Alters F^^' ^^noch herrscht, weil die zunehmende Bedürfnisse bey Zürich? de»"i^' "
man^j



I«. Neuer jllAujl Himmels, EMeim
öeinmsnat ju.URt! und Witterung.

Uagl.I
si, m.!

Alter
Hclbstuz.

Donft i'Remigius
Freyta s Lesdt'ganus
Samst! z Candidus

A.V,
o 46

<l Erdferne U!',bc-jii33 19Januar.
HA-«" stau- II 2OEuchar.
^ Tj. dig in 26! «iMatheus

40- Fürnehinstes Gebott, Math. 22.

-Somit 4 iZ Rsstttk.A M
Monta! 5 Placidus
Dienst! 6 Angela
Mitwo 7 Judith

Sonnen-Aufgang 6, zzm. Unter 5, 42m.

Donst
Freyt«
Samst

8 PelagiuS
y Dionysius

i s Gideon

5« 2i> 5» beym T Wct, 11 »3 22Maurit.
2 48 ^ ter ll 20 23 Herkules

DerC W mit II 24Urstna
gehet O Y/0M.N.T F. sichc.

L kühlen
l I 12 25 Cyprian.

unter. ZI sbMngdal.
6 6 ^ b Win- II 4 27 Coßmus
6 48 e/ 1? den II « 2 8Wencesl.

45. Vom Geschlagnen. Math. Son.ien- Aufgang 6, zo m. Unter 5, Zom.
5N

Monta
G

Dienst
Mino
Donst
Freyta
Samst

Burkhard Mi 7 3«! O 2j. und Ii« 5?
i2Pantalon 8 54! M G n« 54
Anbruch des Tags um 4, 44m. Absch'ed um 7, ibm.
IZ Collmanus
l4Calirtus
15 Theresia
ib Daüus
17 Hortensia

y Z« ^ ^ e/> schkiN

lo 36 IO, Sm. n. michm
s 4 z

U.V
t io

C Erdnahe menr
Nebe'

MZt

is
s 47
0 44
0 4.

2y Michael
ZOHteron«

N>eininsn«c
1 Remigi.
2 Lcodegar
3 Ana Bar.
4Fw!:cif.
5 Placidus

42. Hochzeitliches Kleid, Math,, 9. Souneu-Aufgang 6, 42 m. Un er 5, i« m.

IonnU8 ^«s Lucas
Monta l y Ferdinand
Dienst 2sWendeltn

tws
Donst
sFreyts
Gamst

DI
22 Cordula
23 Severius
,?4 Salome M

2 ZS

Terl
j siebet
l auf.

5 !O
5 4^

.K'G-verän-,is 34

LZ 2^. lickk-r

G8, 2oM. n. G
^ h fchein

S in M is, em. tt.
^/^G,. b^d

10 57
:s 24
is 21

s 18

IS 15

6 Angela
7 Judith
8 Pelag.
9 Dyonysi

iv Gi^sn'
ii Burkh.
i2Waldf.

4Z. Königs Lohn krank, Jod. 4. Sonnen-'Aufgang 6, 54m. U»te? 5,6m.
MonMZ si Crispinus M
Moma 26 Amandus Otz
Dienst 27 Ivo M
Mitwo 28 ' Simon Jud M
Donst 29 Narcissus lM
Krepta ^Zenobius M

zamst.zlWslfganZ

s I:
7 6

^

8 0

«12
lO ZO

<4, 40 m. N.

aber
treube
Tage

Mit
Reaen

sich

zeigen

so 12

l« y
lO 6

Q 2

9 58
<) 54
« <t!

iz Collman.

^dcrejia
iö GaliuS
i Cai H.B.
iLLt
iy,?e?din.

Der Neumond den 7. har Souneilft^ein.
Ler'Voltmond den ur. hat fchon Wette-?.

DaS ersie Viettel den 14 hat nebttchc Wetter.
B«s lelsie Viettel ds« 28. hat Südvsnvinde.



mat Hat zr. Tag.

Der Scorpion. Rndelsbuch, Si>f G«W.
AppenzeU, mitw. usch Hakt«
Mau, nsch OzLi.
B«n, de« r. d««ft. und die»^

«sch W'-ssu Jttd.
Vludenj, KSK 2, uud das» skl«

!4> TSH bis Wcrwscht.
Bst!ad«s, suf Michsli.
Vr^genz, ««f Golli.
Davos^ de« iz.
«Zinsidlen^ n»«. u«ch GM.
Frauttiseld, «ach WM.
^OaiK, K«> nwuk.

W«:n das Ls«b nichi Mn^on BWineuMt, s?besorget Grckni«gen, anf Snn Ind.
vmu einen stMgen Wmler. .^M.^ ^ ft,^.

Hot),!-,«l-«nk, den letsten dienst.
^ ^ '^. ^ Hlmd»«il, n«mt. vor Gckli.

manchen, oft Maitgel bchurchüen lasten. — De^A«lrvrtun^d«isi.ns6-, Resenk. z.
Rvbtug, «irw. «vor SM. Jud.
il.«utr«ch, m?nt. nach Sn«. Jud.
Lieebtensteig^ »ont. vor GsKi.
^ndau, ssmst. »ach Sim.Jud. ^

L.u«e«r, den

Meyenfeld, snf Galli, so sö«- Gslli
Slpf den ,amst. fallt, am wem.
fallt er aber suf den sonm. so ift er
am dienst.

Oberembs, donff. «ufden Rsg^er.
Ottenstein, den 24.

Körper troek:«: aus und wird steif, der deswegen
auch leichter wird ; auf diefe Art stirbt der Körpe
allmahlig ab. EnnMdung und Bewegung ist in
diefem Älter bis zum Nichts herabgesunken, bis sie

zu'ezt ganz und ga: stockt, und der natürliche Tod
e>fslget, der em sanftes A^fdörm des Levens ge-
nenm wird. — Wmn das weibliche Geschlecht das
50 ste Jahr überstauben, wird es oft äl^r, als das
männliche.

Zur Erreichung des höchsten Lebensziels ist Mä- ^schla»>d««
Mgkeit — Bcherrfchung der Loideiischaften und
Begierden — Uebung des Kscpers und Verwahrung
Äegen Weichlichkeit das dienlichste Mittel. Der
'Müsch ist unstreitig unter allen Geschöpfen zur längsten

Lebensdauer fähig, und über ein Jahrhundert
hinaus dmu bestimmt

Dieß bew::scn die Nachrichten und Beyspiel so

wsh! von dea ältern als neueren Zeiten ; deun da.^-—— ^
die Entwicklung seines Körpers weit langsamer als I«md?fen' d!. - ^bev Thieren geschielzet, man ab:r bey lang lebendm SremamRbein,mi^.^orS.Jnd
Thleren so wohl ei:«ahuljchclansstme Entwicklung Sc.Gullen, samst. nach GM.

'

«lsj

Ragag, mvnt. nach Gslli, sg aber
Gslli auf den ssnnck. fallt, F.
Tag hernach.

Rankweil, den i'6.
Rapperschweil, minv. vvrDisnifi.
Roggel, mitw. nsch Micheli.
Sckw^Ubrunn, dienst nach Galli.
Schweiz, den 16.
SeewelS, de« 16, a. E. Vichm.



Äceuer
5 ?'°>ff""f»>vn,' 'u.Unr und Wittttrnng ' >' m I wein,,,.

^4 A'^ügZ. NcchuiMZ, Math. ss. <?otinen-Aufgang 7. 5!«. Unter 4, 55m.

Wenst

Donst
Frevta
Samst

zThwohilus
4 Carslus
5 Malachias
6 Leonhard
7 Florianus

i 10

- 15
3 20
4 6

De:T
gehet
unter.

H b mclst

^ Z unbe-
stän,

c5 H dig
H S beym T mit

^ls/lzm. v. Re-
S gen

9 4/
9 44
94
9 38
9 ZS

9 32
9 Z«

2 «Wendel.
2 t Msula
22 Cordula
^Severius
24 Salome
25 Crispin,
st, Amanö. '

4Z. Zins Groschen, Math. SS. Sonne«-Aufgang 7, ,6m. Unter4, 44M.
onnS z »3 4. GeklönteM

Monta
Dienst
Kttwc
Donst

9 Theodorus
: 0 Tripdonws
ri MattinuS
l z Martin P.

C Erdnahe
e/ ?^

ö 4
7 ,0
8 2«
9 30

lo 3H ^ Z

und
feuchte

Witter-

ung

9 2b! 27 Sabina

y2s Git» J>
9,ei 2? Narcissus
y 17 ZsSna M.
914 zi Wvifg.

Anbruch des TagS um 5, 3«m. Abschied um 6, zom. N)lnrennon«r
Frevta lZ Wibrath«
Samst i4,Freiderich

Zl! 4°!) 5, 6m. v. jU,
'U.<B.j O H.«^ weil«?

9 l,
9 10

l sS Heil.
-akSeel.

46 ^bersten T^chrerlin, W«h. 9. Äonncu Aufgang 7, 27 in. Unrer 4 34 m.

'15 Leopold
Monta lb ^o.' .mr
Dienstl 7 Florianus
Mitwo: 8 Eugenius
Donst t y Elisabeth
Freyta 20 Cslt.mbar.us
SsBst,2l Maria O?f«

l 0
K 6

Z to
4 52

De:I
stehet

HA l auf.

5/ l? ver-

y ^ ander,
lich

«? Mit
^ 2!, Nebe!

D lS' 5«m. v. und
2j. Gfchein

9 7

9 4

9 2

9 0
8 58
8 56
8 5i

3 Thesph.
4Gigin.
5 Maiach.
b Leonhard
7 Florian
8 4 Ger.
9 Theodor

47. Greuel der Venrüsiuug, Math. sz. Sonne«,Aufgang 7, 35 W. Uut« 4, m.
Cüciüia

!Msnta!2Z Clemens
i Dienst^ Chi ildstomus

Lzi, v ^iar,nC
2^ Cvtt>a>)

27 JevmuaS
28Sostenus

^ir,"o
'Dsnst
FretM.
Gamst

5 o, Cnn ^ 6, z«
d ZÄ^C Eiserne
7 12

9 5^

I «Justus.
II MaMttNs
l 2 M. «>.

ES werden Zeichen geschchftr, Math. 'sz.

0. l8 5«
Wie, 8 48
«uck> l 8 4Ü

starke 8 44 13 Wider.
Schnee- 8 42! 14 Fried

ro Z41 „b beym <5 winde l 8 4«! 15 Leopold

ll 40^. r, zzm. n: sich ' 8 ZS' l6Othma?
:sn«e»« Atzfgsng 7, 42 m. Unter 4, z 8 in.

r/ zei¬

gen

8 l »7 ' v,< r

34, ^ 8 Ci^en.

Der Nemnend dsn 6. hat naß Wet«r Da» «Ks Werte! den 1 z. har kalten Nebel.
Dcr Vsömond den 22. hüt Sonnenschein Das Ktfie Vierte! den 2«. hat starke Wm-de.



^«vLmwr, WiNtermonat hat z«« Tag.

Der Schütz.

ML

55

St. ?e>dann, den

St.pe:crin Schilfig.dcn ra.a.C.
Telzff«i, mont.. «ach GaU>.

Txsgen, dencken montag.,.
Ucberimgett,^«'tw. nach U'.sula.
Urnäfchen, d!enst vor <Z>nU.

lVttltettfpurg, den 6. V'clnn.
winrer:i?ur, donft. vor Galli.
Zizcr.^, s?mst. vor dn» Rssa.ier.
Jesingen, luitw. «sch M'cheli.
Zrzg/oieüsi. vor S'ün.Jud.

Don!ier:s in diefen, Monat, fo bedcnttteS biel Regeü nnd.
Wind, nnd wird der Saamctt vom Brennen verderbt.

Mittternwnat.
lppcnzcll, «ach Marcini.

Aran, den s. initw.
?lrbon, «üf Martini,
Veen, dienst vor Andreas.
ÄerncS, dienft. ncich M«-tn>i,

dienst, nach Msnin-i.
Martini.

Us langsame Abnahme bemerkt, so laß! sich mit Recht
hieraus schliessen, das auch die Abnahme des menD-
l chen Köwers gleich langsam geschehen muss«!; so

wie mau unter dm Säugchiecen bemerkt, das die wel, den z«.
'

che sich am langsam sten entwickeln,' auch von langten Costanz, ö>n'-6.
DüUtsind ; dmn man hat Kameele von i«« Jahren D«vos, de» 27. a. C.
und Elephanten über 2«« Jahre alt gesehen, deren Diessenhefen, meut« nach Lthm
S:-rwicklunS auch langsam geschiehet Da also de?,^!"^^"' den

Körper des Menschen seine Vollkommenheit n^!t?Aus,^
!pät<r erhält, als die Körper dee größten Thiere, Hsracn,' donst, »«ch M^ini.
undstch sonach den Entwickelungen und Fortschritten Ilanz, den ?^ dwst.
deZ Geistes richten muß/ so sey dieses ein Win? der Süblis, denfreyt. Viehm.
Natur für Erzieher, den Wachem des Geistes Langenargen, den 6

durch Ueberladung nicht zu unterdrücken, und die
Sorgfalt für dcn Körper nicht zu versäumen.

Der Mensch wird aber auch fürdengefähtlichsten^^rspurg, :«uw. vor O

L,angrvieß, dienst, nach aller Heil,
N7aU:no, den 2«.
N7elli>«ze>t, dm 26,

artknl.

Tag sein« Geburt, dadurch htnlänslich entschädigt,
daß er seine Nahrung in unbeschrankter Freyheit auf
de? ganzen Erde geniesset; das er der Her? über die
TKiere, und daß er Vorzüge des Körpers und ekle
ollkomzue Seele befizr... daraus er den Erhalter der

Welt, uud seine eigene Natur erkennen lernen kann.

pecerlingen, den r. dienst.
MeMeck, mitw. nach Martini.
AoggcÜ, de» 4.
ÄaszörvUl, sönrit. nsch Sim.Jud.
Reuti im Vrcaettzerwalb, den r.

dierrst. nach Martini.
Vichtkttschn'eil. dienft. »sch M«rt>
Asfchach, drnst. nsch aller Heil.



<». t Neues 5 AsKH!kMe!S, Ersche!nöttS zTagi
u.Unt; mzö Wtt'zerung> /st. m,

Li'?c?

)renft

Mitws

Mreyta

z LvnginuS
2 Bibiana
3 Lucius

Zamsii 5 Cordula

124!
A ^»!

i !2-

gchet K !O, s in. n.

De? ^ 8 32! IY Elisabeth
Zeit Z Zos 2s Elsbeth

e,e< 8 -Zi 21M. Opsi
maß - L 2-1 22 AmsS
gut s 2z Cicmens

49' Johannes im GefäRZsiß^ Mach. iL. Ssnns^Aufgsng 7, 4 7m. Unter 4, z m.

5 '

»NR
ÄiZonla
Menst
Mi'wo
Dsnst.
K reyta

^ Samst

6s Mcolcke M

yWiS.baW
rsWaltheruK
li Damastus
!2Tsbitha

umer.i A.

5 34,^ F H G
b 3»! R

74«! Q <z"

844 K Schnee
y 5s') 44 m. U. und

8 24s -.l Cdrsost.
te? j s 23! 2z CaZhrina
c> S 2:! 2S Conrad
te? s

mit

AnbruQ) d;s Tags um 5 4m. Abschied um s, 12 m

27 JzrkZn.
K 2°i 28 Joh. G.
8 iy 2yAgrikola
8 18 3« Andreas

Lhrijnnonar

50. D>t> zengtt vew Ehriik», Jol>. 1. Ssiinen- Aufgang 7. 52 m Unter 4.8m.
jiz Lucia, Jojt

Monta 4Rtcastus
DimstlzMrch^m
Mitwo!b', ^

Donst. iikazerius
Fktyta l 8 Wunibald

Wamst ry Nemesius >f

'0' 54^

!.V.

2 2S

C Gdttätze

ch HI

kalten
Nebel

zu-
weilen

G
fcheia

mithm

8

8 lb
8 15
8 14
8 «4
8 13
8 iZ

1 Longinus
2 Blbiana
3 Luzius
4Barbar
5 Cordula
6 Nicol.
7 Ambr.

Zi. RuMrde Stimme', Zus. I. Sonnen» Anfang 7, 54 m. Unter 4,6 m.

k:SNUZ

Wiensi
Mitws

2^4 Achilles
üÄbsmas

lsrtwunS^

23 Dagobert
A4 Adam Ev.

56 Slcpha.ius

W stehet

K auf.
-4 5«

.1 4^
ö 451

7 5o!
8 54^

7. 3, SoM. V. mchr
kalte

Win,

LNb
ncb^

lichte

31.2 8 M.Geb.
8 is, yBionyst
8 iz! io Walchs
8 !2j li Dam ^
s zz l:TadZ'.i)a
8 -4t l zLu.ua
8 l4Nica''.

z?. W«m Schwert Simsn, Lue. 2. Sonnen« Asfgsng 7, zz m.

«'icli-SKn.o,
BOimstay Jonathan
Mitws

TB

David
Donß.'Zi Sylvester

y 36
10 zs
11 50
A.V

1 36

S Mt,

H stch

ci 2z jtlgeu

L^tt« 4, 6 zn.

815t lIAbrab.
810! iSAdelbeit
8 tS'. ,7 Lantus
3 i?j iSFronfast
8 r8> :y Nemesi

Der Neumond den 5.hat wiltMxterwetter. Das erste Wertel den 12. hat viel Ncbe!.
Der MKmond den 20. hat starke Winde. DaS lsrfie Vierktl de« 2?. hat Schnee.



ChrtstNMmt hat zi. Tag.

Nützliche Interesse oder Zinsrechnung,
zu 5. pro Venrv gerechnet.

Haupt-
Summa.

Gulden.
100s
900
80s
70s
6ao
Zoo
400
zos
20s
TSS

90

7«
«0
Z«
4«
3«
»0
10

8
7
6
S

für ein
Zahr.

fl-
5«
45
4«
35
Zo
25
ss
«5
is
S
4
4
S
3
»
2

kr.

8«

30

S«

3«
s

3«
27
24
Sl

15

für ei»
Monat.

fl. kr. hl
4 10 «

3 45 -
20 :
55 -
Ks -
5 '

40
^5
5«
»5
22
2S

r?
15
12

für ekit

Woche.

3
s
2
2

i
r

is »

7 4

kr. Hl.
57 6

46
40
34
28
sz
17
Lr
5

5
s
2
2
I
I
I

4
2

6
4
2

5
4
4
3
s
2
I
I
»

7
i
3
5
7
«

s
4
6
2
5

4
7
2

r
5
4
4
3
3
,2

Sargans, donst. vvr Mart. und
donft. vor Kathr.

Schaffhausen, den 16
Schiers, den 11, Viehm.
SeewiK, den zo, Biehm.
St. Johann, donst. nach Kathr.
Teufen. nivnt. auf Mart.
Untersee, den 1. und letzten mitw
Ury Z>onst. Nach Marl,
weil,, dienst, mach Sthm,
wildh»us, dienst, «or Matt,
winterthur, Sonst, «vr Mart.

N.ö. Man hatinbieferZittsrechnnng die Brüche mit
weggelassen, weil solche ohnehin nicht bezahlt wei den.

Thristmonav.
Altstädten? donst. nach Nikol.
«ppenzellv mitw. «ach Nikvl,
Arau, «,itw. «or Thom.
Biel, donst. vor Neujahr.
Bremgarten, Hen 2».
Buchharn, Hen T. nwitt.
Chur,, auf alt A,idr,
lermmingen den r.
Keldkirch Mvnt. «or Thom.
8rauenfeld, nwnt. «or Nikol.
'Gaiß, dienst, vor Weys.
-Hauptweil mont nach Andr.
JIttNj, de« dienst, und zi.
Rayferstuhl, de» 6. und 21.
AübZiS Se» r. freyt. Viehm.
Renzburg, dvnst «ach NM.
Müllhofen, den >.

peterlingcn den s.
Rapperschweil, mitw. vor Thom.'
Rickenbach, den r. dieust.
Schters, den 21.
StZnKzurg, den «6.
Sursee, de» 6.
Teuffen mvnt. auf Nikol.
Ueberlingen, de« 6.
Ury, doaft. «ach NiZol.
willisau, dienst «vr Thom.
winterthur < dvnst. «or Thom.
Ssfingen, den sz.

D
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